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Jungen Verbandsoberliga Gr.F6 RR

SU Neckarsulm : FT V. 1844 Freiburg 
Sonntag, 23.04.2023, 15:20 Uhr

Chepkasov tütet den Sieg für die FT V. 1844 Freiburg ein

Großer Jubel herrschte am Sonntagnachmittag, als Konstantin Chepkasov nach 2 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gäste der FT V. 1844 Freiburg im verlegten Match der Jungen
Verbandsoberliga Gr.F6 RR einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Heimteam SU
Neckarsulm, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 16:21) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Julian Disch, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem
3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:2.

Los ging es mit den Doppeln. Tsakiridis / Binnig versäumten es mit einem 1:3 gegen
Gummenscheimer / Chepkasov, einen Punkt für ihr Team zu holen. Keinen Punkt beisteuern
konnten Yao / Frers im Spiel gegen Disch / Schupp, das 0:3 verloren ging. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 0:3 gegen Julian
Disch fand Vasilis Tsakiridis von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten,
auf des Messers Schneide. Nicht ganz mithalten konnte Sebastian Binnig, beim 1:3 gegen Noah
Gummenscheimer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurze Zeit später ging es beim Stand
von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zean Timo Yao war im Einzel gegen
Konstantin Chepkasov nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Jan Frers gegen Julian Schupp nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:6, 9:11, 11:8, 12:10 nicht verloren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4.
Vasilis Tsakiridis bezwang anschließend Noah Gummenscheimer in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Tsakiridis endete. Einen Zähler für die Gäste
musste Sebastian Binnig bei der 1:3-Niederlage gegen Julian Disch in der auf Basis der TTR-Werte
im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von
Zean Timo Yao gegen Julian Schupp. Im nun folgenden abschließenden Einzel war die Spannung
nun zu greifen. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Konstantin Chepkasov konnte Jan
Frers anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Damit war der 6. Punkt für die FT V. 1844 Freiburg im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der SU Neckarsulm die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 3:3 bei einem Saison-Sieg, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Die Mannschaft der FT V. 1844 Freiburg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:2. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SU Neckarsulm

Doppel: Tsakiridis / Binnig 0:1, Yao / Frers 0:1 
Einzel: V. Tsakiridis 1:1, S. Binnig 0:2, Z. Yao 2:0, J. Frers 1:1 

 FT V. 1844 Freiburg
Doppel: Gummenscheimer / Chepkasov 1:0, Disch / Schupp 1:0 
Einzel: N. Gummenscheimer 1:1, J. Disch 2:0, J. Schupp 0:2, K. Chepkasov 1:1
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